
DDiiee  SSOOUUVVEERRÄÄNNIITTÄÄTT  ÖÖSSTTEERRRREEIICCHHSS  ddaarrff  nniicchhtt  dduurrcchh  ddiiee  WWHHOO  ggeeffäähhrrddeett  wweerrddeenn!! 
Schaden der Privat­ und Intimsphäre, der individuellen Entscheidungsfreiheit und der nationalen Freiheit müssen im 
Keim erstickt werden! Die Öffentlichkeit muss endlich über die bedrohlichen Inhalte der IIGGVV informiert werden! Eine 
wichtige Information zu den vorliegenden Verträgen der WHO (Zwei WHO­Verträge: die IIGGVV engl. IHR und den PPaaVV).
Die  IIGGVV erfordern JETZT dringend unsere Aufmerksamkeit! Der PPaaVV Pandemievertrag ist derzeit zweitrangig.

Die Protestveranstaltungen vom 11. Juli 2025 in Wien, Tirol und Vorarlberg haben einen erheblichen 
SKANDAL um die Änderungen der IGV der WHO aufgedeckt! Kritiker wie Dr. iur. Silvia Behrendt, Dr. iur. Beate Pfeil, 
Dr. Maria Hubmer­Mogg und Oma Elisabeth wiesen darauf hin, dass dieser multilaterale Staatsvertrag gemäß der 
österreichischen Verfassung der Zustimmung des Nationalrates bedarf. Diese Zustimmung wurde NIE eingeholt. 
Nicht bei den IIGGVV 2005 und auch nicht JETZT bei den Änderungen der IIGGVV 2024/2025! Am 17. Juli 2025 wurde 
aufgrund des öffentlichen Drucks der Widerspruch gegen die IIGGVV an die WHO übermittelt ­ er ist aber nur vorläufig!

Die österreichische Regierung ist somit der Forderung der Bürgerinitiative von Oma Elisabeth vorerst nachgekommen.
Der damit einhergehende SKANDAL und RECHTSVERSTOSS wird auf der Rückseite erklärt.

11..  FFoorrddeerruunngg::  DDiiee  ggeessuunnddhheeiittlliicchhee  SSeellbbssttbbeessttiimmmmuunngg
1. Für gesundheitliche Selbstbestimmung und Wahrung der körperlichen Unversehrtheit
Wir fordern ein selbstbestimmtes und transparentes Gesundheitswesen! Wir, das Volk Österreichs wenden uns
gegen die WHO ausgelösten staatlichen Zwangsmaßnahmen an Körper und Psyche, keine Pflichtimpfungen!

2. Für individuelle Gesundheitsmaßnahmen in Vielfalt und Freiheit
Wir fordern ein umfassendes, nationales eigenverantwortliches Gesundheitswesen! Wir, das Volk Österreichs
wenden uns gegen WHO­Lobby geleiteten Gesundheitsanordnungen mit Absolutheitsanspruch.

3. Für eine evidenzbasierte Prüfung der Verhältnismäßigkeit (Risiko­Nutzen­Abwägungen)
Wir fordern ein nationales, unabhängiges und wissenschaftlich fundiertes Gesundheitswesen! Wir, das Volk
Österreichs wenden uns gegen Schädigung der Privatsphäre und der persönlichen bzw. intimen Gesundheit infolge 
mangelhaft begründeten „Gesundheitsschutzes“. Wir wenden uns gegen die Ausschaltung des unabhängigen 
wissenschaftlichen Diskurses! Wir wenden uns gegen die parteiische Besetzung von Beratungsgremien und 
lobbygesteuerte, einseitige WHO­Expertenmeinung.

GGEESSUUNNDDHHEEIITT  SSEELLBBSSTTBBEESSTTIIMMMMTT  ooddeerr  WWHHOO­­BBEESSTTIIMMMMTT??
IIGGVV – NEIN DANKE! Wir verlassen uns nicht auf öffentlich­rechtliche Medien & 

Lippenbekenntnisse der Politiker! Wir informieren DICH faktenbasiert!

3 mal 3 Forderungen
an die österreichische Bundesregierung
Für eine selbstbestimmte, kraftvolle Zukunft und den Schutz unserer Kinder!

WWEELLCCHHEESS  VVEERRMMÄÄCCHHTTNNIISS  WWOOLLLLEENN  WWIIRR  UUNNSSEERREENN  KKIINNDDEERRNN  HHIINNTTEERRLLAASSSSEENN??
Die IIGGVV Internationalen GesundheitsVorschriften sind keine einfachen „Vorschriften“.

DIE IIGGVV SIND EIN VÖLKERRECHTLICHER VERTRAG und damit ein STAATSVERTRAG!

Internationale Ablehnung der IIGGVV?
Länder wie Italien, Israel, USA und Argentinien haben die

ÄÄnnddeerruunnggeenn  ddeerr  IIGGVV abgelehnt, um ihre nationale Souveränität, 
Privatsphäre und Entscheidungsfreiheit zu wahren. Die 
österreichische Regierung hingegen reichte erst nach 

öffentlichem Druck einen vorläufigen Widerspruch ein, um die 
parlamentarische Zustimmung nachträglich einzuholen, ohne 
jedoch die Öffentlichkeit ausreichend über die bedrohlichen 

Inhalte der IIGGVV zu informieren. 



22..  FFoorrddeerruunngg::  MMeennsscchheennrreecchhttee  uunndd  ssttaaaattlliicchhee  SSeellbbssttbbeessttiimmmmuunngg
1. Für die uneingeschränkte Wahrung der Menschenwürde und der Menschenrechte
Wir fordern den Schutz unserer Menschen­ und Grundrechte sowie der Eltern­ und Kinderrechte, ebenso den Schutz 
der Privat­ und Intimsphäre! Wir, das Volk Österreichs wenden uns gegen die rechtswidrige 
Freiheitseinschränkungen! Wir sind gegen eine beliebige und grundlose Ausrufung der „gesundheitlichen Notlage 
internationaler Tragweite“ engl. PHEIC oder jetzt auch einer „Pandemischen Notlage“!

2. Für die Freiheit von Information, Meinung, Presse und Wissenschaft
Wir fordern Meinungs­ und Wissenschaftsfreiheit, eine ausgewogene Berichterstattung auch in den
öffentlich­rechtlichen Medien und vor allem einen öffentlichen, faktenbasierten Diskurs! Wir, das Volk Österreichs 
wenden uns gegen WHO­Propaganda, Zensur und Wissenschaftsfeindlichkeit im Namen angeblicher Bekämpfung 
von „Fehl­ und Desinformation“. Wir sind gegen die Diffamierung Andersdenkender.

3. Für den Erhalt staatlicher Souveränität und für maximale regionale Selbstbestimmung
Wir fordern den Erhalt und die Sicherstellung der Souveränität auch bei Notstandsausrufungen! Wir fordern, dass
die zivile und geistige Landesverteidigung informiert und aktiviert wird. Wir, das Volk Österreichs wenden uns gegen 
globale WHO­Machtausweitung auf Umwelt, Klima und Tiere. Wir sind gegen Zentralismus und Totalitarismus.

33..  FFoorrddeerruunngg::  MMaacchhttkkoonnttrroollllee  uunndd  TTrraannssppaarreennzz  
1. Für Gewaltenteilung und unabhängige Überwachung der WHO mit Durchgriffsrechten
Wir fordern ein transparentes, nationales Gesundheitswesen! Wir, das Volk Österreichs wenden uns gegen globale
Lobby­dominierte und rechtsstaatswidrige WHO­Allmacht, wir wenden uns gegen unkontrollierbare, 
freiheitseinschränkende WHO Empfehlungen!

2. Für eine volle Verantwortlichkeit und Haftung der WHO­Entscheidungsträger
Wir fordern eine unabhängige, fachliche und rechtliche Kontrolle! Der Unabhängige, auch wissenschaftliche Diskurs
muss wieder in den Mittelpunkt gestellt werden! Wir, das Volk Österreichs wenden uns gegen unbegrenzte politische 
Immunität demokratisch nicht legitimierter WHO­Funktionäre.

3. Für Rechenschaftspflicht und Aufarbeitung von Fehlentscheidungen
Wir, das Volk Österreichs fordern Rechenschaftspflichten im öffentlich­transparenten Verfahren und die kritische,
unabhängige Aufarbeitung von Fehlentscheidungen. Wir fordern, dass der ORF seine Unabhängigkeit wiedererlangt 
frei von Partei­ und Wirtschaftsinteressen, Lobbyisten, … und faktenbasierte, verzerrungsfreie Berichterstattung liefert.
Wir, das Volk Österreichs wenden uns gegen Korruption und intransparente Beeinflussung von WHO­Mitarbeitenden 
und WHO­Maßnahmen durch Lobbyverbände.

RREECCHHTTSSVVEERRSSTTOOSSSS  DDEERR  ÖÖSSTTEERRRREEIICCHHIISSCCHHEENN  BBUUNNDDEESSRREEGGIIEERRUUNNGG  Das Vorgehen der
Regierung die Parlamentarische Zustimmung zu den IIGGVV wurde nie eingeholt stellt einen schwerwiegenden Rechtsverstoß 
dar, der das demokratische Prinzip in Frage stellt. Die Ereignisse verdeutlichen die Notwendigkeit von Transparenz, 
demokratischer Kontrolle und einer breiten öffentlichen Debatte, um sicherzustellen, dass internationale 
Vereinbarungen nicht auf Kosten nationaler Interessen sowie der Menschen­ und Grundrechte sowie der 
Privatsphäre umgesetzt werden. Der Rechtsbruch der österreichischen Bundesregierung könnte JETZT dazu führen, 
dass Österreich die EINZIGE NATION ­ weltweit ­ ist die den IIGGVV 2005 und 2024/25 und den WHO 
Überwachungssystemen gefährden die Privatsphäre entkommen kann! Die Regierung muss die IIGGVV erneut ins 
Parlament bringen und abstimmen! Gerade weil die Regierung der Forderung der Bürgerinitiative von Oma Elisabeth 
nachgekommen ist und den Widerspruch vorläufig an die WHO übermittelt hat, nutzen wir die Chance und ...
SAGEN KLAR UND DEUTLICH NEIN ZU DEN IIGGVV DER WHO!

                        WWiirr  hhiinntteerrllaasssseenn  uunnsseerreenn  KKiinnddeerrnn  eeiinn  VVeerrmmääcchhttnniiss  ddeerr  LLiieebbee  uunndd  ddeess  SScchhuuttzzeess  ­­  uunndd  SSiiee??

JETZT IST DEINE ZIVILCOURAGE GEFRAGT!
Unterstütze JETZT die Parlamentarische Bürgerinitiative von Oma Elisabeth unter:
https://parlament.gv.at/gegenstand/XXVIII/BI/21 | Du hast Fragen zur WHO? Wir haben 
Antworten von internationalen anerkannten Experten: Staatsanwalt, Juristen, Ärzten, 
Rechtsanwälten, Wissenschaftlern, … siehe unter: www.die­eiche.at/connect 
SCHÜTZEN WIR GEMEINSAM UNSERE KINDER & DIE SOUVERÄNITÄT 
& UNSERE PRIVATSPHÄRE vor den bedrohlichen Vorhaben der WHO!

Völkerverständigungs­ & Zivilschutzverein 1762140783 | MUT | FREIHEIT | FRIEDE | GESUNDHEIT | www.die­eiche.at/spenden


